
 

Barfuss-Pfad 

Nachdem im September 2022 sämtliche Kirschlorbeeren auf dem Schulgelände entfernt worden waren, 

startete nach einer langen Pause am Dienstag, 23. Mai 2023 die neue Mission Barfussweg. Der Pfad entstand 

auf der frei gewordenen Fläche auf der Süd-Ostseite der Kalofenhalle. 

Alois Bättig hat mit viel Fantasie, Herzblut und einem Auge fürs Detail den Pfad entworfen und geplant, 

tatkräftig unterstützt von Brigitte von Matt. Bei der Umsetzung halfen wann immer möglich auch die Kinder 

mit. Die Schüler und Schülerinnen boten einen grossen Support. Sogar einige Kindergartenkinder trugen 

ihren Teil dazu bei. Sie durften die Füsse, die zuvor gegossen und von den Jugendlichen der Oberstufe aus 

der Giessform herausgeschält und geschliffen worden waren, farbig bemalen. Das Interesse der Kinder war 

gross, einen Beitrag am Barfussweg zu leisten. Leider konnte man nicht alle berücksichtigen und oft musste 

ausgelost werden, wer denn nun Alois und Brigitte zur Hand gehen darf. Gerne hätten noch viele mehr 

mitgeholfen. 

 

   

   



 

  

 

     



 

   

 

 



 

Fabiola Michel, Juni 2023 

Am Montag, 26. Juni 2023 um 9.45 Uhr konnte der Barfusspfad in einer kleinen, internen Schulfeier eröffnet werden.  

Urs Camenzind, einer unserer Schulleiter, hielt eine kurze Ansprache und stellte die Frage, was uns Menschen von den 

Tieren unterscheidet. "Wir sind die einzigen, die Schuhe tragen", beatwortete er die Frage gleich selbst. Doch 

besonders diejenigen von uns, die kitzlig sind, sind um diese Erfindung äusserst dankbar. Dennoch sei es wichtig, auch 

mit den Füssen Sinneserfahrungen zu machen. "So kann es sein, dass man etwas Nasses spürt oder wer schon im 

Schnee barfuss gelaufen ist, der hat schon die Kälte gespürt. Es kann heiss sein oder spitzig, also manchmal recht 

unangenehm." Auch Urs Camenzind hatte kurzum ein unangenehmes Erlebnis, als er barfüssig auf eine Rossschnecke 

getreten ist. Unser Schulleiter bedankte sich bei Alois Bättig, Brigitte von Matt, der Arbeitsgruppe Naturnaher 

Pausenplatz (Judith Kunz, Claudia Christen, Corina Käppeli, Zoë Robson und Irene Lötscher) sowie der Gemeinde, die 

allesamt die Realisation dieses Projekts möglich gemacht haben.  

Einige Kinder durften unserem Schulleiter dann beim Durchschneiden der Bänder behilflich sein. Der Barfuss-Pfad war 

damit eröffnet und erfreute sich sogleich zahlreichen Benutzenden.  

  

  


